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2.30
Informatik

R90

1.34
Werken/Technik

2.29
Biologie

2.28
Vorb. Biologie

2.27
Vorb. Physik/Chemie

2.26
Physik/Chemie

1.32
Werken

1.33
Vorb. Werken/Technik

1.29
Vorb. Musik

1.31
Kunst

1.30
Vorb. Kunst

1.28
Musik1.27
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AUR 20
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1.35
AUR 10

Achse 8.2
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2.32
AUR 19
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1.36
AUR 9

2.33
AUR 18
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1.37
AUR 8

2.34
AUR 17

R90

1.38
AUR 7

2.35
Pumi

1.39
Haustechnik

2.37
WC Jungen

2.37
WC Jungen

2.36
Vorraum WC J
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Vorraum WC M

2.36
Vorraum WC J
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Vorraum WC M
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AUR 6

2.20
AUR 15

R90

1.23
AUR 5

2.18
AUR 13

R90

1.21
AUR 3

2.16
AUR 11

R90

1.19
AUR 1

2.19
AUR 14

R90

1.22
AUR 4

Er
dg

es
ch

os
s

O
be

rg
es

ch
os

s

Achse B

2.10
Vorraum

2.11
WC Lehrerinnen

2.12
Vorraum

2.13
WC Lehrer

2.08
Sanitätsraum

2.04
Lehrerzimmer

Achse C

1.15
Vorraum

1.14
WC

1.07
Lehrküche / Hauswirtschaft

1.06
Lehrküche / Hauswirtschaft

1.01
Ausgabeküche

1.02
WC/Dusche

∑ FIL

Entwässerungsanschlüsse für:
- Sicherheitsventile
- Entleerungen
- Nachspeiseeinrichtung
- Rückspülfilter
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2.39
WC Mädchen

DN 32DN 32DN 32
DN 32

DN 32DN 32DN 32DN 32DN 32

DN 20 DN 25 DN 25

2.26
Physik/Chemie

Anschluss
1.28 Musik

Anschluss
2.26 Physik/Che.

Druckerhöhung:
2 Pumpen

DN 20

DN 40

DN 20DN 20DN 20

DN 12
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2.06
Sekretariat

DN 25DN 25

DN 12

DN 12

DLH
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WC/Dusche

DN 20
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DN 15
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DN 25

DN 15
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DN 15DN 15 DN 15

DN 15
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DLH 4,4

DLH 4,4

DLH 4,4

DLH 4,4
DLH 4,4

DLH 3,5

DLH
6,6

DLH
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Absperrarmatur, mit Entleerung

Absperrarmatur, allgemein

Durchgangsventil, mit Rückflußverhinderer und Entleerung

automatisches Zirkulations Regulierventil

Entleerung

Zapfventil mit RV, Belüfter u. Schlauchverschr. (ZV)

m³

GL

RÖ
ED

Sicherheitsventil (SIV)

dynamischer Strömungsteiler

Druckminderer (DM)

Wasserzähler (WZ)

Grundleitungsanschluss

Reinigungsöffnung (RÖ)

Rohrendverschluss (ED)
FP Festpunkt (FP)

R90 Brandschutzmanschette (R90)

Kappenventil

T Thermometer

Zapfventil mit RV, Belüfter u. Schlauchverschr. (ZV)

Probenahmeventil

manuelles Zirkulations Regulierventil

Legende Sanitär

TW - kalt (TW)
TWW - warm (TWW)
TWZ - Zirkulation (TWW)
Schmutzwasser (SW)
Schmutzwasser Entlüftung (EL)

Schmutzwasser fetthaltig (SWF)
Grundleitung (GL)

RS = Rohrsohle RA = Rohrachse KB = Kernbohrung

UKRD = Unterkante Rohdecke RST = Rückstauebene

üFFB = über Fertigfußboden üRFB = über Rohfußboden

Alle Armaturen sind eigensicher gegen Rückfließen auszuführen !

Alle Strangabsperrventile mit Entleerung !

Alle TW- Leitungen sind nach GEG zu dämmen !
(Diffusionsdicht verklebt)

Sämtliche Entwässerungsleitungen sind, wenn nicht anders
angegeben, mit 1% Gefälle zu verlegen.

Bei Anschlussleitungen an Sanitärobjekte in HT-Rohr mit
Schalldämmung nach DIN 4109.

Alle sanitären Einrichtungsgegenstände sind dem Auftraggeber
rechtzeitig zur Bemusterung und Genehmigung vorzulegen !

Alle Wand- und Deckendurchführungen sind nach
DIN 4102 Teil 11 auszuführen !Alle TWW- u. TWZ Leitungen sind nach GEG zu dämmen !

Zu verwendende Dämmmaterialien:
Steinwolle + PVC Ummantelung   -  Sichtbereich
rundextrudierte PE-Schläuche -  VW-Bereich
mit PE-Folie, reiss- u. trittfest    -  FB-Bereich, Rohrgraben

Jeder Richtungswechsel der Entwässerungsleitung ist mit
2 x 45°-Bögen auszuführen.

Der aktuelle Stand des Dach- bzw. Bodenaufbaus ist beim
Einbau der Abläufe zu beachten ! Die Anbindung der Einrichtungsgegenstände gemäß Schema !

Sämtliche Stockwerksleitungen sind, wenn nicht anders ange-
geben durchzuschleifen und als Ringsystem aufzubauen.

Leitungsverlegungen sind vorrangig innerhalb der vorhandenen
Vorwände zu verlegen!

Bauherreneigene Küchen- und Badeinrichtungspläne sowie das
Raumbuch des Bauherren sind zu berücksichtigen.
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